
Goldgelbe Kruste beim C66 Grötzingen
Immer wenn im Norden Grötzingens der
Duft von gegrillten Hähnchen um die Na-
sen streicht, ist es wieder soweit. Dann ist
für die Grötzinger und alle Freunde des
Kleintierzuchtvereins angerichtet. Denn
immer am zweiten Juli-Wochenende,
von Samstag bß Montag, verwöhnt der
Kleintierzuchtverein C66 im Festzelt vor
dem Hasenheim seine Gäste mit leckeren
Spezereien.
Schon eine Woche zuvor Bedarf es aller
Anstrengungen der Vereinsmitglieder,
um das Festgelände vorzubereiten. Gut
zu wissenr dass die vielen Ehrenamtli-
chen gemeinsam zupacken, damit die
Hähnchenbraterei und das Festzelt gut
in Szene gesetzt werden kann.
Wenn die ersten goldbraun-krustigen Leckerbissen in
den Mündern der Gäste wohl schmeckend genossen wer-
den, haben die C66er wieder alles richtig gemacht. Die
Grötzinger quittieren das Engagement der Kleintierzüchter
für die Ortsgemeinschaft mit einem regen Besuch über die
drei Festtage. Für die Kinder sind die hübschen Tiere in
den zahlreichen Volieren die Stars. Ob Nandu, Kamerun-
schaf, oder die vielen Hühnerrassen. Alles will bestaunt
und natürlich gefüttert werden. Die Großen sitzen derweil
auf den Bänken im Festzelt und genießen das kulinari-
sche Angebot, tauschen die wichtigsten Neuigkeiten aus,
oder warten noch auf ihre Freunde bzw. Verwandte. Am
Montagabend hieß es dann ,,Hähnchen ausverkauft" und
dennoch blieben viele Gäste beim gemütlichen Beisam-
mensein mit einem kühlen Getränk auf den Bänken sitzen

und plauschten noch bis in die späten Abendstunden. Dann
heißt es im'Vereinskreis wieder anpacken und abbauen, da-
mit im nächsten Jahr das Hähnchenfest wieder rufen kann.
Der Kleintierzuchtverein machte darüber hinaus Werbung
für seinen Ausflug im Sommer 2017 . Ztel ist dieses Jahr die
traumhafte Burg Hohenzollern, in der Nähe von Hechin-
ger, auf der ZoLIernalb. Am 5.8., um 9:00 Uhr, Treffpunkt
Grötzingen-Niddaplatz/Yolksbank ist Abfahrt mit einem
Reisebus. Mitglieder sind mit L5 €, Nichtmitglieder mit 19 €
dabei. Anmeldung und weitere Infos über: Andreas Faas,
Salzwiesenstr. 9, 76327 Pfinztal, mobil: 0I5L23534375. Der
Ausklang wird auf dem örtlichen Hofgut Domäne statt-
finden, bevor gegen 19:30 Uhr der Bus wieder Richtung
Pfinztal aufbrechen wird. Dabei sein ist alles - Der C66
freut sich auf Sie ! J.G.
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Die Heimat neu entdecken
Führungen und Kinderaktion in Ausstellung " Karlsruher
Heimaten"
In der Doppelausstellung " Karlsruher Heimaten " stellen das
Stadtmuseum und das Pfinzgaumuseum historische und aktu-
elle, offizielle und ganz persönliche Perspektiven zvrr'Thema
und die Bedeutung von " Heimat " vor.
Am Sonntag, 16. Juli, haben Besucher und Besucherinnen
die Gelegenheit, an einer Kombiführung durch beide Aus-
stellungsteile teilzunehmen. Um ILI5 Uhr führt Kuratorin
Dr. Alexandra Kaiser durch den Ausstellungsteil im Pfinzgau-
museum. Um 14 Uhr wird ein Rundgang im Stadtmuseum mit
Judith Göhre angeboten. Der Eintritt in beide Museen beträgt
vier, ermäßigt zwei Euro. Freien Eintritt, jeweils von 10 bis 18
Uhr, gibt es am Mittwoch im Pfinzgaumuseum und am Freitag
im Stadtmuseum.
"Oh, wie schön ist Karlsruhe... "

In Kooperation mit der Jugendbibliothek bietet das Stadtmu-
seum am Dienstag, 1-8. Juli ab 15.30 Uhr ein Kinderprogramm
für Kinder ab sechs Jahren unter dem Titel " Oh, wie schön
ist Karlsruhe... Vom Weggehen und Heimkommen" an. Nach
einer spannenden Geschichte in der Kinder- und Jugendbi-
bliothek entdecken die Kinder in der Ausstellung " Karlsruher
Heimaten" Vertrautes und Fremdes. Immer mit dabei ist ein
Koffer voller Gegenstände. Diese lassen die Kinder hören,
fühlen und riechen, was Heimat sein kann. Im Anschluss an
den interaktiven Rundgang basteln und verzieren die Kinder
ihren eigenen Koffer. Tieffpunkt ist im Erdgeschoss des Prinz-
Max-Palais, Karlstraße l-0. Anmeldung unter Telefon 0721/133-
423L oder per E-Mail an stadtmuseum@kultur.karlsruhe.de.

Reh ausgewichen
und gegen Leitplanke geprallt
Karlsruhe (ots) - Leichte Verletzungen erlitt in der Nacht auf
Mittwoch ein 18-jähriger Autofahrer, der auf der Bundesstraße
810 bei Karlsruhe einem Reh auswich und anschließend die
Kontrolle über sein Fahrzeug verlor.
Nach den bisherigen Erkenntnissen des Polizeireviers Karlsru-
he-Durlach befuhr der junge Mann gegen 01:15 Uhr die B1-0
von Grötzingen kommend in Richtung Elfmorgenbruchstraße.
Den Angaben des l8-Jährigen zufolge überquerte kurz vor
der Autobahnausfahrt Karlsruhe-Nord unvermittelt ein Reh die
Fahrbahn. Diesem wich der Heranwachsende mit seinem VW
aus, verlor daraufhin aber die Kontrolle uber sein Fahrzeug
und geriet ins Schleudern. Der Pkw kippte in der Folge zrlr
Seite, kollidierte mit der Leitplanke und kam schließlich etli-
che Meter weiter auf der linken Fahrzeugseite zum Erliegen.
Der Fahrer erlitt hierbei leichte Verletzungen, die von Ret-
tungskräften zunächst vor Ort und anschließend in einem
Krankenhaus behandelt wurden. Am VW entstand wirtschaft-
licher Totalschaden, so dass sich der Sachschaden am Fahr-
zeuLg und der Leitplanke auf insgesamt etwa 6.000,00 Euro
beläuft.
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